
 

 
 
 

 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

 
Ambulant Betreutes Wohnen 
des SKM Paderborn: 
 
Ansprechpartner: 

Joachim Veenhof Dipl. Sozialarbeiter 
05251 / 13 16 - 10 Handy 0151 / 18 04 28 01 

j.veenhof@skm-paderborn.de  
 

Franka Ulitzner Dipl. Sozialarbeiterin 
05251 / 13 16 - 28 Handy 0151 / 18 04 28 02 

f.ulitzner@skm-paderborn.de 
 

Ursula Langer, Dipl. Sozialarbeiterin 
05251 / 13 16 - 23 Handy 0170 / 54 17 96 4 

u.langer@skm-paderborn.de 
 

Eduard Schneider, Sozialarbeiter B.A. 
05251 / 13 16 - 27 Handy 0151 / 42 67 67 50 

e.schneider@skm-paderborn.de  
 

Kapellenstraße 6 - 33102 Paderborn 
 

Die Kosten der Hilfe  
übernimmt der  
Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe 
(LWL). 
 
Wir helfen Ihnen gerne bei der Beantragung! 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

Ambulant 
    Betreutes  
        Wohnen 
 

 
 
 

 

Hilfe für 

Menschen mit 

psychischen und/oder 

Abhängigkeits-

erkrankungen 

 

nach § 53 SGB XII 
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Ambulant  
Betreutes Wohnen für  
Menschen mit psychischen 
und/oder 
Abhängigkeitserkrankungen 

nach § 53 SGB XII 

 
ist eine Leistung 
 

 der Eingliederungshilfe und bedarf 
einer fachärztlichen Stellungnahme 
 

 für Menschen, die durch eine 
psychische Erkrankung dauerhaft 
eingeschränkt sind  

 

 für Menschen, die durch eine 
Abhängigkeitserkrankung nur bedingt 
in der Lage sind, ein 
eigenverantwortliches und möglichst 
suchtmittelfreies Leben zu führen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Sie wohnen in einer eigens angemieteten  
Wohnung. 
Wir kommen zu Ihnen, begleiten und 
unterstützen Sie 
  

 bei den alltäglichen Belangen und 
Problemen in der Wohnung 

 bei der Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben 

 bei Gesundheitsfragen 

 auf dem Weg zu einem 
eigenverantwortlich gestalteten und 
geführten Leben. 

 
Ambulant Betreutes Wohnen 
unterstützt Sie in den  
Lebensbereichen: 
 

 Wohnen 

 Arbeit / Tagesstruktur  

 Finanzen 

 Gesundheit 

 Abhängigkeit 

 Soziale und familiäre Beziehungen 

 Freizeitgestaltung 

 Lebenspraktische Kompetenzen 

 Soziale Kompetenzen 
 
 
 


